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Gemeinsame Entwicklungsprojekte: 
Grundsätze

- KOBV-Zentrale stellt als Grundausstattung zwei 
Stellen bereit, die von beiden Verbundpartnern 
zur Hälfte finanziert werden

- weitere Kapazitäten nach Absprache, 
Einwerbung von Drittmitteln angestrebt

- Entwicklungspartnerschaft grundsätzlich offen 
für weitere wissenschaftliche Einrichtungen
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Gemeinsame Entwicklungsprojekte: Steuerung

2 Entwickler
(KOBV-Zentrale)

Dr. W. Peters-Kottig
G. Maiwald

Projektpartner
(Pilotbibliotheken,
Verbundzentralen)

Projektleitung
M. Kuberek, KOBV

M. Groß, BVB

Fachbeirat
4 Vertreter BVB                    4 Vertreter KOBV

BVB KOBV
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Fachbeirat: Zusammensetzung
• Roland Bertelmann, Bibliothek des Wissenschaftsparks 

Albert Einstein, Potsdam
• Roland Greubel, Bibliothek der FH Würzburg-

Schweinfurt
• Matthias Groß, BSB/Verbundzentrale des BVB, 

München
• Dr. Hans-Gerd Happel, Bibliotheks- und 

Informationszentrum der Europa-Universität Viadrina
Frankfurt (Oder)

• Monika Kuberek, KOBV-Zentrale, Berlin
• Manfred Walter, Bibliothek der FHTW Berlin
• Dr. Steffen Wawra, UB Passau
• Prof. Dr. Christian Wolff, Institut für Informations-, 

Medien- und Kulturwissenschaft der Universität 
Regensburg
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Die ersten Entwicklungsprojekte
1. Verbesserung des Datenaustausches zwischen 

Bibliothekskatalogen und Literaturverwaltungs-
programmen

2. Einsatz von Shibboleth zur Authentifizierung und 
Autorisierung in den Bibliotheken des BVB und KOBV

Themen(/-bereiche) für künftige Projekte:
- Web 2.0
- Gemeinsame Erschließung in Bibliotheken, Archiven und 

Museen
- Suchmaschinentechnologie
- Gemeinsamer Volltextserver
- …
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Übergreifende Aspekte
Die Entwicklungsprojekte sollen

innovative Dienste praktisch nutzbar machen
die Bibliotheken in den Partnerverbünden bei 

der Einführung neuer Technologien und 
Anwendungen unterstützen
Rückkopplung mit der Praxis durch Umfragen, 

Pilotpartnerschaften, fachlichen Austausch
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Projekt Literaturverwaltungsprogramme 
(bis Ende 2008)

Ziel: Optimierung der
- Übernahme von Einzeltreffern oder Trefferlisten
- aus Bibliotheks- oder Verbundkatalogen der 

beiden Regionen (InfoGuide; MetaLib; Aleph)
- in häufiger eingesetzte Literaturverwal-

tungsprogramme (Citavi, Endnote, RefWorks, 
Zotero)



4.12.2008 Verbundkonferenz 2008 9

Projekt Literaturverwaltungsprogramme 
(bis Ende 2008)

Einige Problemquellen:
- Spezifikation und Benennung des 

Austauschformats
- Feldbelegung (ob überhaupt und wenn ja: 

richtig?)
- Zeichencodierung
- Berücksichtigung von Spezifika bei selbst. / 

unselbst. erschienenen Werken
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Praktisches Beispiel: Zotero (Implementierung der BSB)



4.12.2008 Verbundkonferenz 2008 11

Praktisches Beispiel: Zotero (Implementierung der BSB)
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Projekt Rechteverwaltung (bis Ende 2009)
Shibboleth ist eine OpenSource-Lösung für 
verteilte Authentifizierung (wer bin ich) und 
Autorisierung (was darf ich)
Unterstützt SingleSignOn, d.h. pro Session ist 
(an teilnehmenden Systemen) nur eine einzige 
Anmeldung erforderlich
Komponenten:
- IdentityProvider (Institution, z.B. Bibliothek)
- ServiceProvider (Anbieter, z.B. Verlag)
- DiscoveryService (Föderation)
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Die Kooperation von Anbietern und Institutionen 
erfolgt im Rahmen einer (meist landesweiten) 
Föderation (AAI = Authentication and 
Authorization Infrastructure):
- DFN-AAI - SWITCHaai
- DK-AAI - UK federation

Die DFN-AAI wurde in Zusammenarbeit mit der 
Universität Freiburg im Januar 2006 begründet 
und ist seit Oktober 2007 in Betrieb:
- organisatorischer / technischer Rahmen
- schafft Vertrauensverhältnis zwischen Anbietern und 

Institutionen durch Verträge mit ihren Teilnehmern
- übernimmt selbst keine Lizenzverträge
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Grosses Ziel: Beitritt zur DFN-AAI
- Bibliotheken als Institutionen und als Anbieter 

von Dienstleistungen
- Verbundzentralen als Anbieter von 

Dienstleistungen
Etappen:
- Umfrage
- Gewinnen von Pilotpartnern
- Implementierung von Testszenarien
- Begleiten der Inbetriebnahme
- Ergebnistransfer
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Umfrage in den Bibliotheken zur
- Aufnahme des Ist-Zustandes
- Ermittlung der Bedürfnisse der Bibliotheken
- Gewinnung von Pilotpartnern

• Antworten aus 38 Bibliotheken:
- 27 signalisieren Interesse am Projekt
- 8 Bibliotheken führen eigenes IdMS (Identity-

Management-System)
- 15 nutzen das IdMS einer anderen Einrichtung,
- 7 haben Erfahrung mit dem Einsatz von Shibboleth
- 5 sind Mitglied in der DFN-AAI
- 10 sind bereit, als Pilotpartner mitzuarbeiten
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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